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lagsanstalt, 1968), daß, europäisch gesehen, die Vereinigten Staaten im
Jahre 1947-1948 den Entschluß faßten, lieber neuerdings Konkurrenten
in Westeuropa und Japan aufzubauen, als daß diese Länder
dem kapitalistischenWeltsystem verloren gehen».
(Vom Verf. gesperrt.)

Am Anfang seiner Schrift schrieb er noch: «Nie zuvor in der
Geschichte der Menschheit hat ein Staat Weltmacht ausgeübt wie die
Vereinigten Staaten von Nordamerika am Ende des Zweiten Weltkrieges.
Und keine Weltmacht hat so schnell ihre absolute Vorherrschaft
verloren wie die USA: das 'amerikanische Jahrhundert' dauerte keine zehn
Jahre.»
Wie lange wird seine Vorherrschaft in Westeuropa noch dauern?
(Fortsetzung folgt) Gaudenz Giovanoli

Amerikanische Wirtschaftsgiganten
und Konsument

(upi) Gegen die immer stärkeren Konzentrationstendenzen in der
amerikanischen Wirtschaft und sich daraus ergebende zusätzliche Kosten für
den Verbraucher, haben sich Ralph Nader — durch seine Attacken
gegen Autofirmen bekannt — und mehrere mit ihm zusammenarbeitende
Anwälte gewandt. In einer Studie heißt es, die praktische Beherrschung
von zwei Dritteln der USA-Wirtschaft durch etwa zweihundert riesige
Firmen koste die Verbraucher zwischen 48 und 60 Milliarden
Dollar. Die Anwendung der vorhandenen Anti-Trust-Gesetzgebung werde
unter anderem bei Firmen wie General Motors, wegen äußerst starken
politischen Drucks, oft nicht durchgesetzt. Der Stellvertretende
Justizminister Richard Kleindienst wird in der Studie beschuldigt, Prozesse

zur Verhinderung von Fusionen durch sein Eingreifen unterbunden zu
haben. Aus: «Zürichsee-Zeitung», 8. Juni 1971

Spannungsgeladenes Griechenland
Die Kluft zwischen dem griechischen Militärregime und den Parteipolitikern

der früheren parlamentarischen Periode hat sich seit dem Staatsstreich

1967 nicht verringert. Der ehemalige konservative Außenminister
A v e r o f f hat in den letzten zwei Jahren mehrmals Vorschläge für eine
Überbrückung der gegenwärtigen Diktatur z ueiner «gemäßigten»
parlamentarischen Regierungsform gemacht. Diese Angebote zur Zusammenarbeit

wurden jeweils entweder ignoriert oder schroff zurückgewiesen.
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